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Die Ideenstadtwerke bauen klimaneutrale Wohnun-
gen zu fairen Preisen. 
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UMWELTSCHUTZ UND KOMFORT 
UNTER EINEM DACH

DER ENERGIEMARKT IM KRISENMODUS

HIER BLUBBERT‘S!

WIR 

BRAUCHEN

 DEINEN 

ZÄHLERSTAND!

MEHR AUF S.2



E
DI
TO
R
IA
L:

4
5
6
10

11
13
14
16

LADEN IN NEUSTADT:
SO GEHT‘S!
 

Die besten Spots für dein E-Lade-Erlebnis 
auf einem Fleck.

VOLLER IDEEN FÜR 
DEIN GEWERBE
Von Strom bis Lade-Infrastruktur sind wir 
der lokale Partner für dein Unternehmen.

UMWELTSCHUTZ UND 
KOMFORT UNTER       
EINEM DACH
Die Ideenstadtwerke bauen klimaneutrale 
Wohnungen zu fairen Preisen.

DER ENERGIEMARKT 
IM KRISENMODUS
Was du jetzt wissen musst und warum 
du dich auf deine Stadtwerke verlassen 
kannst.

IDEENSTADTWERKE 
IN ZAHLEN
Inventur in der Ideenschmiede: Wir ha-
ben mal durchgezählt und Erstaunliches 
festgestellt.

HIER BLUBBERT‘S!
Wie aus Gülle, Mist und Co. Strom 
ergeugt wird.

MELDUNGEN
Stadtwerke Filmfestival, Stadtwerke-
Newsletter, Rückblick auf die Robby 
Messe 2022 und Ökostrom vom eige-
nen Balkon.

GEWINNSPIEL UND 
STELLENMARKT

WIR BRAUCHEN 
DEINEN ZÄHLERSTAND!

Eine genaue und faire Jahresverbrauchsabrechnung für dich 
ist uns wichtig. Deshalb benötigen wir aufgrund der Preisan-
passungen für Strom und Gas sowie aufgrund des Wegfalls der 
EEG-Umlage zum 01.07.2022 an verschiedenen Stichterminen 
deine Zählerstände. 

30.06.2022 - Strom und Gas ablesen*
31.07.2022 - Strom ablesen*

Die Zählerstände kannst du unter folgendem 
Link eintragen: stadtwerke-neustadt.de/ablesen 

Wichtig: Du brauchst deine Kund*innennummer. Diese findest 
du auf dem letzten Schreiben, das du von uns bekommen hast.

*Natürlich nur, wenn du einen Strom- oder Gasvertrag bei den Stadt-
werken Neustadt am Rübenberge hast. Gilt nicht für Kund*innen bei 
anderen Anbietern.
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Sonja Höfter // So.
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Steffen Schlakat // St.
Redaktion/ V.i.S.d.P.

Jeannine Blume // Je.
Redaktion

Max 
Wittenberg-Voges // Ma.

Grafik

Rike Stendel // Ri.
Grafik/ Redaktion

Dein 
idee! Team

Thomas Reimann, Prokurist der Ideenstadtwerke, Stadtnetze sowie der LeineNetz und Geschäftsführer bei 
Rouvenwerk

Liebe Leser*innen,

mehr als jemals zuvor richtet sich in 
diesem Jahr der gesellschaftliche Blick 
auf die Gewinnung von Energie aus er-
neuerbaren Quellen und klimaneutrale 
Wärmekonzepte. Katalysatoren für diese 
Entwicklung sind immer neue Tempera-
turrekorde, Extremwetter aber auch die 
Krisen und der Krieg in unserer unmit-
telbaren Nachbarschaft. Unabhängigkeit 
vom Energiemarkt, vor allem vom Gas-
markt, ist das Ziel vieler Haushalte. Doch 
wie viel Unabhängigkeit ist für Privatper-
sonen überhaupt möglich? 

Schon längst liegt der Handlungsspiel-
raum für den Ausbau erneuerbarer 
Energien nicht mehr nur bei Staat und 
Energieriesen. Mehr als 1.500 Photo-
voltaikanlagen von privaten Haushalten 
und Gewerbetreibenden produzieren 
allein in Neustadt grünen Strom für den 
Alltagsverbrauch. Und diese Energiege-
winnung ist nicht nur einfach, sondern 
auch preiswert. Die Solarenergie ist un-
ter allen regenerativen Energiequellen 
die günstigste. Warmwasser aufbereiten, 
Wäsche waschen, das Auto laden: Mit 

individueller Photovoltaik zieht ein Stück 
Unabhängigkeit vom Energiemarkt ins 
Zuhause ein. 

Von Klimaneutralität im eigenen Zuhau-
se erzählt auch unsere Titelgeschichte: 
Rouvenwerk, die Immobiliengesellschaft 
der Ideenstadtwerke, denkt Wohnungs-
wirtschaft ganzheitlich. Die zwei wich-
tigsten Faktoren dabei: Klimaneutralität 
und faire Preise. Auf dem Hüttengelände 
entstehen zwei Mehrfamilienhäuser, die 
diese Werte in sich tragen. Davon möch-
ten wir euch erzählen. 

Außerdem in dieser Ausgabe: Eine Bio-
gasanlage erhält Glasfaser-Internet, ein 
Rückblick auf die Robby-Messe und 
die Antwort auf die Frage: Wie lädt man 
eigentlich sein E-Auto an einer öffentli-
chen Ladesäule. 

Viel Spaß beim Lesen!

CHEF
 SPEZIAL



Stadtwerke Geschäftskunden

In Neustadt mit dem E-Auto unterwegs und keine Ahnung, 

wo es sich am besten laden lässt? Dann schau‘ doch mal 

im Parkhaus am Wallgraben vorbei! Vor kurzem wurde hier 

die Ladestation nach dem Motto „Aus eins, mach‘ vier“ 

modernisiert. Und das ist noch nicht alles. 

Von Strom bis Lade-Infrastruktur: Die 

Ideenstadtwerke sind der lokale Part-

ner für kleine und mittelständische 

Unternehmen

LADEN IN NEUSTADT: SO GEHT‘S!

VOLLER IDEEN FÜR 
DEIN GEWERBE!

D
ie modernen E-Zapfsäulen im Parkhaus 
werden von einem intelligenten Lastma-
nagementsystem versorgt, welches die 

verfügbaren 44 Kilowatt immer gleichmäßig 
unter allen angeschlossenen E-Mobilen auf-
teilt – je nachdem ob eine Ladestation oder 
alle vier Strom liefern, steht dir immer genug 
Leistung zur Verfügung.

Auftanken war noch nie so smart.
Ebenso wichtig wie die Leistung, die im Auto 
ankommt, ist auch, welche Leistungen den 
Geldbeutel der E-Mobilist*innen verlassen. Da-
mit es nach dem erfolgreichen Ladevorgang 
keine böse Überraschung gibt, kann der ent-
sprechende Tarif vorher durch Vorhalten der 
EC-Karte auf dem Display eingesehen werden. 
Nach einem erneuten Vorhalten beginnt der 
Ladevorgang. Beim Beenden – durch Vorhal-
ten – wird die gesamte Ladedauer und -menge 
angezeigt. Zum Schluss nur noch das Kabel ab-
ziehen und schon geht‘s mit neuer Energie auf 
die Straße. // Ri.

Alle Ladepunkte in Neustadt 
findest du auch online auf 
unserer Ladekarte: 

E-Auto laden mit EC bezahlen: Projektverantwortlicher Mirko Sander, Geschäftsführer Dieter Lindauer, 
Pressesprecher Steffen Schlakat und stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender der Ideenstadtwerke 
Willi Ostermann nehmen die vier neuen E-Ladesäulen in Betrieb (v.l.).

Ladestation Stadtwerke
An der Eisenbahn 18

Ladestation EDEKA
Königsberger Str. 59

Ladestation Hagen
Zur Kirche 10

Ladestation Balneon
Leinstraße 87

Ladestation dm-Markt
Justus-von-Liebig-Str. 3

Ladestation McDonald‘s
Mecklenhorster Str. 13

Ladestation Parkhaus
Am Wallgraben 2

Ladestation Mardorf
Mardorfer Straße, Parkplatz

E
in Unternehmen zu führen, ist nicht immer leicht. Schön, 
wenn man einen Partner hat, der einem zumindest einen 
kleinen Teil abnehmen kann. Die Stadtwerke Neustadt ha-

ben über 100 Jahre Erfahrung in der Zusammenarbeit mit lokalen 
Geschäften und Unternehmen. Und jetzt gehen wir gemeinsam 
in die Zukunft!

Glasfaser
Synchrone Bandbreite im Up- und Download mit 
bis zu 1000 Megabit pro Sekunde, umfangreiche 
Inhouse-Verkabelung, eine zweite Leitung als Not-
fall-Backup, ein priorisierter Anschluss oder ein 
24/7-Entstörungsdienst? RASANNNT ist dein lokaler 
Partner in Neustadt, wenn es um Glasfaser-Internet 
geht. Kontaktiere uns noch heute und wir unterbrei-
ten dir ein individuelles Angebot, ganz nach deinem 
Geschmack!

Photovoltaik
Du gibst nicht nur Menschen einen Ar-
beitsplatz, sondern du willst auch die 
Sonne beschäftigen? Nichts ist leichter 
als das! Die Stadtwerke Neustadt planen 
und setzen dein Photovoltaik-Projekt 
um. 
Von der fachgerechten Installation der 
Anlage auf dem Dach, dem professio-
nellen Anschluss der Speichereinheit 
und der Integration in deine bestehende 
Elektronik: Wir realisieren dir dein indi-
viduelles und auf deine speziellen Be-
dürfnisse und örtlichen Gegebenheiten 
zugeschnittenes Solarprojekt.

Dein Ansprechpartner
Mirko Sander

E-Mobilität
Du möchtest deinen Mitarbeiter*innen 
und Kund*innen die Möglichkeit bieten, 
ihr E-Auto bei dir zu laden und so die At-
traktivität deines Standortes stärken? Un-
sere Expert*innen planen und realisieren 
deine Ladeinfrastruktur von der einzelnen 
Ladesäule bis zum umfangreichen Last-
managementsystem. 

Dein Ansprechpartner
Mirko Sander

gewerbe@ideenstadtwerke.de

Schreib‘ uns:

Strom und Gas
Back to Basics: Du brauchst zunächst 
einen zuverlässigen Partner für das We-
sentliche, bevor du alles weitere an-
gehst? Kein Problem für uns. Zahlreiche 
Kund*innen aus Gewerbe und Industrie 
setzen seit mehr als 100 Jahren auf die 
Stadtwerke, denn wir kennen deine be-
sonderen Anforderungen. Verbrauchst 
du mehr als 100.000 kWh? Dann kon-
taktiere uns. 

Deine Ansprechpartnerin
Melanie Olm-Büscher

Dein Ansprechpartner
Dirk Rapke

// So.
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„Voraus-

sichtlich sind 

die Wohnungen 

im vierten 

Quartal dieses 

Jahres bezugs-

fertig.“

Wohnen

DIE IDEENSTADTWERKE BAUEN 
KLIMANEUTRALE WOHNUNGEN 
ZU FAIREN PREISEN.
Der Innenausbau läuft schon: 17 moderne Mietwohnungen errich-

ten die Ideenstadtwerke auf dem Neustädter Hüttengelände. Dabei 

sollen keine Wünsche offenbleiben: Glasfaser-Anschluss bis in die 

Wohnung, ebenerdige XXL-Duschen, Parkplätze für E-Autos, eine 

innovative Heiz- und Kühltechnologie und null CO2-Emissionen 

sind der Standard. Dabei sollen die Apartments auch noch bezahl-

bar sein. Geht das überhaupt?

1050 Quadratmeter Wohnfläche 
mehr in Neustadt: Die Immobilien-
gesellschaft „Rouvenwerk“, eine hun-
dertprozentige Tochter der Ideen-
stadtwerke, lässt gemeinsam mit dem 
Totalübernehmer Immo-Control aus 
Auetal im Neubaugebiet an der Sie-
mensstraße seit Oktober 2021 die 
Bagger rollen. Zwei Mehrfamilien-
häuser entstehen auf dem Gelände. 

Wie macht sich ein Grundversorger 
als Vermieter?
Rouvenwerk-Geschäftsführer Tho-
mas Reimann erklärt: „Mit den Ideen-
stadtwerken liegt der Wohnungsbau 
sicher in kommunaler Hand. Damit 
fokussieren wir uns ganz auf die Be-
darfe der Neustädterinnen und Neu-
städter. Unser Anspruch ist die Reali-
sierung von Neubauwohnungen mit 
hohem energetischem Standard, die 
aber, im Vergleich zu gleichwertigen 
Immobilien, über bezahlbare Mieten 
verfügen.“ Die Häuser mit acht be-
ziehungsweise neun Wohnungen 

richten sich an alle Zielgruppen. 
„Zwar gibt es auch Apartments mit 
bis zu 102 Quadratmetern Fläche. 
Hauptsächlich entstehen aber klei-
nere Wohneinheiten   wie   Ein- und 
Zweizimmer-Wohnungen. Denn ins-
besondere für Singles und Paare 
ohne Kinder gibt es im Neustädter 
Raum bisher wenige Angebote“, so 
Reimann zum Portfolio. Die Miet-
preise liegen aktuell kalt bei neun 
Euro pro Quadratmeter oder zehn 
Euro im barrierefreien Haus mit Auf-
zug. „Voraussichtlich sind die Woh-
nungen im vierten Quartal dieses 
Jahres bezugsfertig“, so Reimann. 
Interessierte können ab Juni über 
www.rouvenwerk.de ihre Wunsch-
wohnung anfragen. 

Ein starker Partner
Zurück zur Klimaneutralität: Die 
außergewöhnliche Bauweise taufte 
Baupartner Immo-Control „ClimaBa-
lance-Haus“. Die Besonderheit: „Die 
Energieerzeugung des Hauses ist 

Thomas Reimann

Ideenstadtwerke

Wenige Wochen nach Baustart besichtigen Rou-
venwerk-Geschäftsführer Thomas Reimann und 
der Aufsichtsrat mit Heinz-Jürgen Richter, Peter 
Hake, Harald Baumann, Manfred Lindenmann 
und Dominic Herbst den Rohbau der Mehrfami-
lienhäuser auf dem Hüttengelände (v.l.).

Umweltschutz 
und Komfort 
unter einem 
Dach



Wohnen

Kühlen ohne Klimaanlage
Und sogar kühlen lassen sich die Wohnräu-
me mithilfe der innovativen Technologie. Wie 
das funktioniert? David Borsutzki, Prokurist 
und Bauherr bei Rouvenwerk veranschau-
licht den Kühlmechanismus der Betonkern-
aktivierung in den Außenwänden mit einem 
einfachen Beispiel: „Man kann sich das Ge-
fühl vorstellen, an einem heißen Tag ein älte-
res Gemäuer zu betreten – zum Beispiel eine 
Kirche. Es ist angenehm kühl, aber keines-
falls kalt. So ist es auch in den Wohnungen.“ 
Mit einem feinen Unterschied: natürlich nur, 
wenn man sich die Temperatur so wünscht. 
„Und das wohlgemerkt ohne Zugerscheinun-
gen, wie es bei einer klassischen Klimaanlage 
der Fall wäre, und es gibt kein Brummen“, er-
gänzt er. Wer hingegen die Sommertage so 
richtig genießen will, findet den zukünftigen 
Lieblingsplatz auf einer großzügigen (Dach-)
Terrasse, Loggia oder einem Balkon. 
Borsutzki sagt nicht ohne Stolz: „Insgesamt 
sind die Wohneinheiten sehr komfortabel 
ausgestattet. Wer kann schon behaupten, 
eine Glasfaserleitung bis in die Wohnung zu 
haben oder im Winter die Räume ohne sicht-
bare Heizkörper zu heizen, aber trotzdem 
klimaneutral zu wohnen?“

Wenn der Schornsteinfeger nicht mehr 
kommt
An die Historie des Baugrunds erinnert der-
weil zukünftig nur noch der Straßenname: 
Als im 19. Jahrhundert auf dem Industriege-
lände Eisen verhüttet wurde, wandelten Hüt-
tenwerker im sogenannten Puddelverfahren 
das im Hochofen hergestellte Roheisen zu 
Schmiedeeisen um. Heute verbrennt „Zum 
Puddelwerk“ nichts mehr und rauchende 
Schlote bleiben dort, wo sie hingehören: in 
der Vergangenheit. 

Behaglichkeit
Außenwände mit integrierter Heizung, Fußbo-
denheizung und Thermostate in jedem Raum 
sorgen allzeit für ein angenehmes Raumklima.

Luftzufuhr
Immer frische Luft. 
Durch kontinuierliche, 
von der Abluft getrenn-
te Frischluftzufuhr wird 
Schimmelbildung aus-
geschlossen. Luftwär-
mepumpen senken die 
Kosten für die Warm-
wasseraufbereitung.

CO
2
-Neutralität

Die energieeffiziente Bauweise und mo-
dernste Heiztechnik schonen Umwelt 
und Portemonnaie. Mit einem Energie-
verbrauch von nur 12 Kilowattstunden pro 
Quadratmeter ist die Immobilie besonders 
energieeffizient. Die zusätzliche Photovol-
taikanlage auf dem Dach bringt sauberen 
Strom in den Kreislauf. 

Extras
Glasfaser-Internet von RA-
SANNNT mit bis zu 1000 Megabit 
pro Sekunde, Smart-Home-Tech-
nologien, Car-Sharing-Angebo-
te, XXL-Duschen, Ladesäulen für 
E-Autos vor dem Haus, Ladeplät-
ze für E-Bikes im Haus und viele 
weitere Extras machen den kom-
fortablen Unterschied. 

Ideenstadtwerke

höher als sein Verbrauch“, so Henrike Vogt, Immo-Control-
Geschäftsführerin. „Dank der einzigartigen Kombination 
aus Geothermie, hier durch Kalte Nahwärme, Umhüllungs-
temperierung durch die Betonkernaktivierung, Wärme-
rückgewinnung durch modernste Belüftungstechnik sowie 
Stromerzeugung durch die Photovoltaikanlage, generiert 
das ClimaBalance-Haus mehr Energie als die Wärmepum-
pe benötigt“, führt sie aus. Ein intelligentes Messsystem 
steuert die Energiegewinnung, -erzeugung und -abgabe 
und balanciert die einzelnen Vorgänge aus. Diese Bauweise 
ist in Neustadt bislang einzigartig. „In der Region Hannover 
haben wir zuletzt in Langenhagen 63 Wohneinheiten und in 
Mittelfeld 28 Wohnungen realisiert, die erst kürzlich fertig-
gestellt wurden“, berichtet Vogt.

Warme Wände, frische Luft und kleiner Energieverbrauch
Mit einem Energieverbrauch von nur zwölf Kilowatt pro 
Stunde je Quadratmeter ist das Haus ohnehin ein echter 
Klimaschützer. Strom aus erneuerbaren Energiequellen, 
eine nachhaltige Bauweise und eine erweiterbare Photo-
voltaikanlage auf dem Dach senken den CO2-Ausstoß auf 
null. Damit gilt das Haus als klimaneutral. Gut für die Um-
welt und fürs Portemonnaie. 
Drinnen müssen die Bewohner*innen trotz des minimalen 
Energieverbrauchs nicht frieren – im Gegenteil – Heizungen 
in den Außenwänden und im Fußboden und die individuelle 
Raumtemperierung machen die Wohnung besonders be-
haglich. „Es wirkt auf das Auge zunächst zwar ungewohnt“, 
erläutert David Borsutzki, der seit mehr als zehn Jahren 
Projekt- und Prozessmanager für Bau und Immobilien bei 
den Ideenstadtwerken ist, „aber Heizkörper sucht man in 
den Wohnungen vergeblich. Somit bleibt auch die unan-
genehm trockene Heizungsluft während der Wintermonate 
aus.“ Die moderne Belüftungstechnik sorgt für kontinuier-
liche Frischluftzufuhr in den Wohnungen. Schimmel hat da-
durch nahezu keine Chance. „Außerdem wird die Wärme-
energie der Abluft mittels einer dezentralen Wärmepumpe 
für die Warmwassererzeugung genutzt“, betont Borsutzki. 

Man kann sich das 

Gefühl vorstellen an 

einem heißen Tag 

ein älteres Gemäuer 

zu betreten. Es ist 

angenehm kühl, aber 

keinesfalls kalt. 

David Borsutzki

Zuhause gesucht?
Grundrisse zu allen Wohnungen 
und weiterführende Informationen 
auf www.rouvenwerk.de/wohnen

David Borsutzki (links), Prokurist bei 
Rouvenwerk Projekt- und Prozessmanager 
für Bau und Immobilien seit 2010 bei den 
Ideenstadtwerken

Thomas Reimann,
Geschäftsführer bei Rouvenwerk
seit 2006 bei den Ideenstadtwerken

// So.

DAS ZEICHNET DIE WOHNUNGEN 
„ZUM PUDDELWERK“ AUS

Ein echter Klimaschützer: 
Das Haus verbraucht nur 
12 Kilowatt pro Stunde je 
Quadratmeter.
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Stadtwerke-Kund*innen den Zäh-
lerstand für Strom und Gas einmal 
zum 30.06.2022 – aufgrund der 
Preisanpassung für Gas und dem 
Wegfall der EEG-Umlage. Außerdem 
benötigen wir den Stromzähler-
Stand noch einmal am 31.07.2022 
aufgrund der Preisanpassung. Lei-
der war es aus diversen Gründen 
nicht möglich, alles zu einem Stich-
tag zu planen. Deine Zählerstände 
benötigen wir, um eine bestmög-
liche Jahresverbrauchsabrechnung 
im Februar zu erstellen.

Was ist mit meinen Abschlägen?
Deine Abschläge passen wir auto-
matisch an. Du musst bis zur nächs-
ten Jahresverbrauchsabrechnung 
nichts tun. Die Anpassung erfolgt 
um rund 15% nach oben. Auch 
wenn der Preis proportional gese-
hen mehr steigt, ist das realistisch. 
Denn die Preisanpassungen erfol-
gen erst mitten im Jahr, es verblei-
ben in 2022 nur wenige Monate der 
„Heizperiode“ und wir rechnen mit 
einer generellen Sparsamkeit auf-
grund der Gesamtsituation.

IdeenstadtwerkeStadtwerke

Was du jetzt wissen musst und warum du dich auf deine Stadtwerke 

verlassen kannst

DER ENERGIEMARKT 
IM KRISENMODUS

Kann ich sicher sein, dass mich die 
Stadtwerke auch in Zukunft mit 
Gas versorgen und ich warm durch 
den nächsten Herbst und Winter 
komme?
Ja. Die Stadtwerke kaufen voraus-
schauend genügend Mengen Gas 
am Markt ein, um alle Kund*innen 
zuverlässig zu versorgen und kal-
kulieren ihre Preise mit Weitsicht, 
um plötzliche Preissteigerungen am 
Markt abfedern zu können. 

Wird es auch bei den Stadtwerken 
Preissteigerungen geben?
Ja. Die stark gestiegenen Beschaf-
fungskosten am Markt betreffen 
auch die Stadtwerke. Nur rund ein 
Viertel des Strompreises und etwas 
mehr als die Hälfte des Gaspreises 
ist durch den Energieversorger be-
einflussbar. Der Rest besteht aus 
fixen Steuern, Abgaben und Gebüh-
ren. Das Viertel beim Strom und die 
gute Hälfte beim Gas müssen alle 
Kosten des Energieversorgers de-
cken – inklusive der Einkaufskosten 
für die Energie. Und diese sind in 
den letzten Monaten regelrecht ex-

plodiert. Um Kund*innen überhaupt 
weiterhin ohne Verluste zu versor-
gen haben die Stadtwerke die Gas-
preise zum 01. Juli 2022 angepasst. 
Für Strom erfolgt die Anpassung 
zum 01. August 2022. Übrigens: 
Während der Corona-Pandemie ha-
ben die Stadtwerke ihre Preise be-
wusst lange Zeit nicht angehoben, 
um Haushalte in Neustadt nicht zu-
sätzlich zu belasten.

Die Umlage für erneuerbare Ener-
gien (EEG-Umlage) fällt weg. Was 
muss ich als Stadtwerke-Kund*in 
beachten?
Die Stadtwerke geben den Wegfall 
der EEG-Umlage zu 100 Prozent an 
ihre Kund*innen weiter. Als Stadt-
werke-Kund*in musst du nichts 
tun. Auf der nächsten Jahresver-
brauchsabrechnung wird der Weg-
fall entsprechend berücksichtigt 
und die Umlage ist im Preis ab dem 
01.07.2022 nicht mehr enthalten. 

Wann sollte ich meine Zähler ablesen?
Leider musst du zwei Mal in den 
Keller: Wir benötigen von allen 

Ideen-
stadtwerke 

in Zahlen
6.370
Goodies haben wir auf der-
Neustädter Wirtschaftsmesse 
„Robby“ im April an euch ver-
schenkt. Darunter waren 250 
nachhaltige Sonnenbrillen, 
960 Erfrischungsgetränke mit 
Apfel oder Iso-Geschmack, 
250 Tomaten-Pflanzsets, 250 
Gemüsenetze, 250 Anti-Stress-
bälle, ca. 550 Äpfel aus dem 
Dorfladen in Mariensee, zehn 
Gläser Honig „Neustädter 
Sommertracht“, 350 Trinkgläser, 
3.000 Brause-Ufos und gut 500 
Einkaufstaschen.  

17
klimaneutrale Wohneinheiten in 
zwei Mehrfamilienhäusern reali-
sieren die Ideenstadtwerke derzeit 
im Neubaugebiet Hüttengelände. 
Die Wohnungen haben bis zu vier 
Zimmer und eine Größe zwischen 
33 und 102 Quadratmetern. 

144
Unternehmen, Schulen, Arzt-
praxen, öffentliche Verwaltun-
gen und Einzelhändler vertrau-
en RASANNNT. 67 von ihnen 
können sich im Tagesgeschäft 
bereits auf eine stabile Glas-
faserleitung verlassen. Kommt 
es doch mal zu einer Störung, 
ist RASANNNT als Partner vor 
Ort fast in Lichtgeschwindigkeit 
zur Stelle.

98
Liegemöglichkeiten bietet das 
Balneon seinen Freibad-Gäs-
ten. Davon sind 61 entspannte 
Sonnenliegen und 37 bequeme 
Klappstühle im Balneon-De-
sign. Damit lässt es sich gut am 
Strand aushalten!

70%
unserer Mitarbeiter*innen haben 
ein Haustier. Und davon hat die 
absolute Mehrheit einen Hund 
gefolgt von einer Katze. Andere 
tierische Mitbewohner sind Pfer-
de, Hühner, Hamster, Kaninchen 
oder auch mal eine Bartagame. 
Sie hören auf Namen wie Keks, 
Bella, Kurt, Kai-Uwe, Lucky, Pe-
ter, Nyla, Tytan oder Ronda. 

* Mitarbeiter*innen gesamt: 261; an Umfrage 
teilgenommen: 47

20x
ist unser „rasannnter“ Bulli seit 
Juli 2021 zu Beratungstermi-
nen im Neustädter Land aus-
gerückt. Du hast Fragen zum 
Glasfaser-Hausanschluss oder 
willst uns einfach mal persön-
lich kennenlernen? Alle bevor-
stehenden Termine findest du 
hier rasannnt.de/beratung. 

99x
klickten Besucher*innen den 
digitalen Hilfeartikel zu „Bis 
wohin verlegt RASANNNT das 
Glasfaserkabel im Haus?“ inner-
halb eines Monats an. 

Zu den Hilfeportalen
Ideenstadtwerke: 
www.ideenstadtwerke.de/hilfe
RASANNNT: 
www.rasannnt.de/hilfe

90m2
Liegefläche auf Espenholz-
Saunabänken kommen mit der 
neuen Saunaerweiterung des 
Balneons hinzu. 

9,9
Hektar umfasst die Erweiterung 
des Gewerbegebiets Ost, das die 
Ideenstadtwerke derzeit erschlie-
ßen. „Die langen Äcker“ befindet 
sich östlich des Rudolf-Diesel-
Rings und nördlich der Mecklen-
horster Straße. 

// So.

// St.
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Gas2017       2018       2019       2020       2021       2022

5,79ct

28,20ct

5,63ct

27,82ct

6,07ct

29,74ct

5,65ct

29,63ct

6,56ct

30,73ct

14,15ct

39,73ct

40ct

35ct

30ct

25ct

15ct

12ct

9ct

6ct
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MUSIK TIPP: 
Bock auf ‘nen Gülle-Song?
Dann hör‘ doch mal rein.
#ichfahrgülle

W
er hat sie nicht selbst schon in der ländlichen Region stehen sehen: 
Die runden Becken mit gewölbtem, meist grünem Dach. Oftmals 
stehen sie auf Wiesen oder Feldern, da sie von hier ihre benötigten 

Ressourcen erhalten. 
Biogasanlagen erlebten in den letzten Jahren einen starken Boom. Neben 
einem erhöhten Bedarf an nachhaltiger Energieerzeugung spielte auch die 
Förderung über das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) mit einer festgeleg-
ten Vergütung für die Einspeisung von Strom ins öffentliche Energienetz eine 
große Rolle. 
Aber wie funktioniert eigentlich so eine Anlage? Dazu haben wir Steffen und 
Simone Struckmann, Betreiber einer Biogasanlage in Schneeren besucht und 
konnten uns auf ihrem Hof mit eigener Rinderaufzucht im Direktvertrieb ein 
Bild machen. 
Die in der Biogasanlage enthaltenden Mikroorganismen wandeln unter Aus-
schluss von Sauerstoff organisches Material in methanhaltiges Biogas um, 
womit auf dem Hof der Struckmanns Strom und Wärme gewonnen wird. 

„Gefüttert wird unsere Anlage mit dem 
anfallenden Abfall unserer Rinder“, 
erklärt uns Steffen. „Gülle, Mist und 
Futterreste. Alles was die Tiere erzeu-
gen bzw. nicht mehr mögen, wandert 
in die Biogasanlage. Um gegebenen-
falls einen optimaleren Gasertrag zu 
erhalten, wird mit Mais, Grassilage 
oder Ganzpflanzensilage ergänzt, 
das ist eigens nach der Getreideernte 
angebautes Futter für die Biogasan-
lage“, führt er weiter aus. 
Die Bakterien vergären dabei die Bio-
masse vollständig zu Biogas, das 
in den Gasspeicher abgesaugt und 
anschließend in seinem Blockheiz-
kraftwerk (BHKW) zu Strom und 
Wärme umgewandelt wird. „Zur Über-
wachung und Steuerung unserer Bio-
gasanlage ist eine gute Internetanbin-
dung inzwischen bedeutend“, so der 
Betreiber. Prozess, Einsatzstoffe und 
Fütterungsmenge, Gasqualität, Labor-
ergebnisse, BHKW oder Biogasaufbe-
reitung – mit dem Glasfaserangebot 
von RASANNNT behält er das alles 
zukünftig noch besser im Blick. Davon 
ist Steffen Struckmann überzeugt.
„Mit dem gewonnenen Strom und der 
Wärme versorgen wir in erster Linie 
unser Wohnhaus und unsere Stal-
lungen. Alles an Überschuss wird in 
euer Netz der LeineNetz eingespeist“, 
erzählt er uns mit Stolz. Der Hof erhält 
je Kilowattstunde für das öffentliche 
Stromnetz aus der aus Biogas produ-
zierten Elektrizität eine Einspeisever-
gütung.
Das ist aber noch längst nicht alles: 
Die smarte Landwirtschaft 4.0 ist 

Hier Blubbert‘s

WIE AUS GÜLLE, MIST UND CO. STROM ERZEUGT WIRD

– GÄRANTIERT!

Smart Farming: Simone Struckmann-Hegewald hat alle Daten ihrer Rindern in der App auf ihrem 
Smartphone und kann sie von jedem Ort aus bequem betrachten.

inzwischen auch im Rinderstall der Struckmanns 
angekommen - Sensorik am Tier und eine Moni-
toring-App zur Überwachung machen dies mög-
lich. Die App auf ihrem Mobiltelefon zeigt Simone 
Struckmann alle nötigen Informationen zu ihrer 
Herde. Das Chiphalsband an den Rindern macht es 
der Landwirtin möglich an 24 Stunden, 7 Tage die 
Woche, näher an ihren Tieren zu sein, als dies in frü-
heren Zeiten möglich war. Dieser Funk-Chip sendet 
etwa Informationen zum Fress- oder Bewegungs-
verhalten. Mit Hilfe solcher Systeme kann beispiels-
weise eine Erkrankung bereits frühzeitig erkannt 
werden. „Bevor wir in den Stall gehen, schauen 
wir kurz auf das Handy, ob es Auffälligkeiten bei 
den Tieren gibt. Wenn Warnmeldungen kommen, 
schaut man sich das betreffende Tier gezielter an“, 
äußert Struckmann und mit einem Augenzwinkern 
verweist sie darauf: „Mit RASANNNT bauen wir hier 
auf eine noch stabilere und leistungsfähigere Inter-
netverbindung.“

Hier geht‘s zum Genuss: 
farmers-meergenuss.de

„Zur Überwachung und 

Steuerung unserer Bio-

gasanlage ist eine gute 

Internetanbindung in-

zwischen bedeutend.“

Steffen Struckmann

Digitaler Kuhstall: Bei Simone und Steffen 
Struckmann melden Sensoren, wenn Kühe 
krank sind oder wenn mit einem Tier im 
Stall etwas nicht in Ordnung ist.

// Je.
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Meldungen

Informiere dich jetzt auf 
stadtwerke-neustadt.de/pv 

WAS GIBT ES DENN HIER ZU SEHEN?

Klappe zu, Film ab: Von Donnerstag, 4. August bis 
Samstag, 6. August, verwandelt sich das Außenge-
lände des Balneons wieder in ein Open-Air-Kino mit 
einer XXL-Leinwand! Traditionell am ersten Wochen-
ende im August veranstalten die Ideenstadtwerke das 
vierte Stadtwerke Filmfestival am Balneon-Strand. 
Drama, Komödie, Action! Mit dem abwechslungsrei-
chen Kinoprogramm ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Apropos Geschmack: Kulinarische und süffige 
Highlights warten an Foodtrucks und Bars auf den 
Verzehr. Bevor es sich alle in ihren Liegenstühlen be-
quem machen und der atmosphärischen Live-Musik 
lauschen, lockt der Naturbadesee bis zum Sonnen-
untergang mit einer Abkühlung.

Tickets sind ab 7 € im Vorverkauf auf 
www.balneon.de/filmfestival erhältlich!

Meldungen

TOMATEN ANBAUEN, ERBSEN ZIEHEN, ENERGIE GEWINNEN: ERZEUGE 
MIT DER LEINESOLAR DEINEN ÖKOSTROM AUF DEM BALKON!

Das kleine Kraftpaket braucht nicht viel Platz, kann aber einen großen 
Unterschied machen: die steckerfertige Photovoltaikanlage für den Bal-
kon oder die Dachterrasse. Für nur einmalig 910 Euro erzeugst du deinen 
eigenen Ökostrom und sparst damit bis zu 225,75 Euro* und rund 260 Kilo 
Kohlenstoffdioxid pro Jahr! 
Du willst direkt aufs Ganze gehen? Die Profivariante für dein Dach mit bis 
zu 30 festinstallierten Solarmodulen erhältst du bereits ab 16.350 Euro! 
Beratung, fachgerechte Montage und Inbetriebnahme sind im Preis inbe-
griffen. 

* Basierend auf einem Ertrag von 645 kWh. Berechnung für PLZ Gebiet 31535 und optimaler 
Südausrichtung. Stromkostenersparnis wurde bei einem Strompreis von 35 Cent/kWh ermittelt.N
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AnzeigeNEWS, NEWS, STADTWERKE-NEWSLETTER!

Damit bist du immer auf dem Laufenden zu 
deinen Lieblingsprodukten der Stadtwerke und 
verpasst keine Sale-Aktionen, aktuellen Online-
Angebote oder Gewinnspiele mehr. Tipp: Mit 
unserer Willkommensaktion schenken wir un-
seren neuen Newsletter-Abonnent*innen drei 
Monate die Grundgebühr für eine BalneonCard 
Bad oder Sauna.
Gleich scannen, anmelden und sich das groß-
artige Erholungsgeschenk sichern.

stadtwerke-neustadt.de/newsletter

RÜCKBLICK: ROBBY MESSE 2022

Nach zwei Jahren coronabedingter Abstinenz war es am 23. und 
24. April endlich wieder soweit: Die Neustädter Wirtschaftsmes-
se „Robby“ in Mariensee hat ihre Pforten geöffnet und Groß und 
Klein mit spannenden Attraktionen und Ausstellungen im Zelt und 
auf dem Freigelände begrüßt. Wie gewohnt mit an Bord, ein Stand 
der Ideenstadtwerke oder besser: Das Ideenstadtwerke-Potpour-
ri, bestehend aus den Stadtwerken Neustadt, den Ideenstadtwer-
ken, dem Balneon und RASANNNT. Hier konnten „rasannnte“ Fra-
gen beantwortet und Glasfaserverträge abgeschlossen werden. 
Im Balneon-Shop gab es außerdem die wichtigsten Utensilien 
für Badefans. Bei den Ideenstadtwerken konnte man seine Ge-
schicklichkeit beweisen, neue Berufschancen ausloten oder bei 
den Stadtwerken selbst Energie erzeugen. Die Robby war für alle 
ein toller Wiedereinstieg in das Messe- und Eventgeschehen. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Mal.

Tipp! 

LIEBESDINGS 
FREITAG, 
05.08.22

ELVIS 
DONNERSTAG, 
04.08.22

TOP GUN: MAVERICK
SAMSTAG, 
06.08.22

MOVIE

4.-6. AUGUST 2022

// Je.

// Ri.
// So.
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Du willst ein Teil der Ideenstadtwerke werden? Diese Stellen 
sind gerade offen. Bewirb dich jetzt!

	 Mitarbeiter*in Energievertrieb & -handel
	
	 Fachangestellte*r für Bäderbetriebe
	
	 Mitarbeiter*in Massage & Wellness
	
	 Frei*r Mitarbeiter*in Aquakursleitung im Balneon
	
	 Elektroinstallateur*in für PV & E-Mobilität bei unserem 	
	 Servicepartner Grass Elektro

Diese und weitere Stellenangebote findest du auch unter: 
ideenstadtwerke.de/jobs

Du hast Fragen? Schreib uns an HR@ideenstadtwerke.de oder 
ruf an unter 05032 897-429.
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Ideenstadtwerke
c/o Wirtschaftsbetriebe Neustadt am 
Rübenberge GmbH
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Hertzstraße 3
31535 Neustadt a. Rbge.
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An der Eisenbahn 18
31535 Neustadt a. Rbge.

Geschäftsführer:
Dieter Lindauer
Redaktionelle Verantwortung:
Steffen Schlakat

info@ideenstadtwerke.de

ideenstadtwerke.de

#wirsindeins

DREI FRAGEN AN… STEFANIE GÖDECKE, 
1. VORSITZENDE DER DLRG ORTSGRUPPE NEUSTADT

Was hast du zuletzt gegoogelt? 
eat the world hannover

Du brennst für unsere Stadt. Warum?
Mit Neustadt verbinde ich viele schöne Erinnerungen, da ich hier groß geworden bin. Es bietet 
viele Möglichkeiten das Leben zu genießen und Spaß zu haben.

Was ist dein persönliches „Lieblingsprodukt“ der Ideenstadtwerke und warum?
Das Balneon. Ein tolles Schwimmbad! Hier findet unser wöchentliches Training der DLRG Neu-
stadt statt. Nicht zu vergessen natürlich auch die Sauna - ein toller Ort zum Entspannen. 

Zusatzfrage: Beschreibe Neustadt in einem Wort: 
#lebenswert

BILDERSCHNIPSEL
SUCHSPIEL 

Löse das Rätsel und addiere die ver-
schiedenen Seitenzahlen zusammen. 
Das Ergebnis ist deine Lösungszahl. 
Diese sende uns einfach per E-Mail an 
gewinn@ideenstadtwerke.de oder per 
Post und gewinne mit etwas Glück eine 
XXL Doppelhängematte mit Gestell 
im Wert von 199 €. Einsendeschluss: 
31. August 2022. Unter allen richtigen      
Einsendungen entscheidet das Los.* 

Wir wünschen dir viel Glück!

*Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel 
teilnehmen. Die Teilnahme über automatisierte 
Massenteilnahmeverfahren sowie Mehrfach- 
und Sammeleinsendungen ist unzulässig. Hin-
weis zum Datenschutz: Alle personenbezoge-
nen Daten werden ausschließlich zum Zweck 
des Gewinnspiels erfasst und verwendet und 
nach Ablauf der Verlosung gelöscht. Mehr zum 
Datenschutz unter: 
ideenstadtwerke.de/datenschutzerklaerung
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